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Kaffes-Vormerkbuch.InhabervonGast-undSchankgewerbebetrie¬
ben ,sowievonKaffeeverarbeitendenGewerbenfernerdieAn¬
staltenallerArt ,dieKaffeenurgegenKaffee-Bezugsscheine
erhaltenkönnen ,sindzurFührungenneseigenenKaffee-Vormerk=¬
buchesverpflichtet .FürdiesesVormerkbuchhatdie . -ö.
StatthaltereieinbesonderesMustervorgeschrieben.Vormerk¬
büchernachdiesemMustersindbeinderHof-undStaatsdrucke¬
rei erhältlich .DiebezeichnetenGewerbetreibendenundAnstal-¬
tenwerdenhieraufmitdemBemerkenaufmerksamgemacht,
dasdiegenaueFührungdiesesvorgeschriebenenVormerkbuches
nurin ihremeigenenInteresseliegt ,daihnenin derFolge
(zweiteundweitereachtwöchigeVerbrauchsperiode)neueKagfee¬
bezugsscheinevondenBezirksämternnurnachMasgabedesdurch
dasVormerkbuchausgewiesenenBedarfesausgefolgtwerdenkönnen.

Erlogerueneninlien.
AufdieunverbindlicheAnfrage,dieeinvorbreitendes ,

KomiteeunterdemVorsitzderGemahlindesStatthaltersExzel-¬
lenzGabrieleBaroninBleylebenandie540. 000HaushalteWiens
wegenBeteiligungandenin WienzuschaffendenKriegsküchen
gerichtethat ,sindbisEndeJuniAnmeldungenvonrund5300:
Haushaltungeneingelangt,dieauftäglichrund13. 000bis
14. 000PortionenSuppeundGemüseuderSuppeundMehlspeise

lauteten.HieAnmeldungenverteilensichaufalle21WienerGemein-¬
debezirke.AnderSpitzeåtehtder16 .Bezirk ,ausdemvon
540Haushaltentäglichrund1500Portionenangemeldetwarden.
440bis460Haushaltungenausdem . ,10 .und13 .Bezirk
meldetenje1000bis1300Portionen,320Haushalteim3 .und
17 .Bezirkje800bis900Portionen,230bis270Haushalteim

. , . ,12 . ,14 . ,18 . ,20 .und21 .Bezirkzwischen600bis
900Portionen,100bis170Haushalteim . , . , . , . ,. ,
15 .und19 .Bezirkzwischen300bis 500Portionen ,endlichim

1 .Bezirk70 Haushalterund175Portionentäglich an .Mit
RücksichtaufdiegeringeAnzahlvonAnmeldungenwerdendie
erstenKriegsküchenvonderFürsorge-Zentrald1 .BezirkNeus
RathausimAnschlusseanbereitsbestehendeSpeisestellenund
Anstalteneröffnetwerdenundzwarvorerstam

Uontag ,den 17 .Juli 1916
dieKriegskücheI (Meidling)mitdenAusgabestellen .

12 .Bez .Kobingergasse5/7( städt .Schule )und
12 ." Tivoligasse34(Aichholzgasse20 )
mittäglichzusammen900Portionen.(LeiterinFr .Therese

Raska. )
dieKriegskücheII :10.BezirkArsenalstrase9(Küchedesstädt .Asyl-undWerkhauses)fürTeiledes10 .und11. Be-denBürgereidabnehmenunddenArmenrätenJohannEckl ,Anton

zirkesmittäglich500Portionenund
dieKriegskücheIII(Alsergrund):9 .BezirkWähringerstrase40WilhelmReiningerundJosefSmolik( .Bezirk),FranzHawelka

(KüchedesBürger-Versorgungshauses)mittäglich200Por¬
tionen .

AnmeldungenaufdenSpeisen-Bezugnehmendiese3Kriegs¬
küchenbisSamstag,den15 .Juli1916entgegen.DieSpeisenwerdennurinjenerPortionen-Anzahlzuberei¬
tetwerden,alsAnmeldungeneingelangtsind ;jedeAnmeldung
wirdvonderKriegsküchebestätigt,ohneVorweisungdieserBe-¬
städigungkönnenSpeisennichtabgegebenwerden.Eswirdausdrücklichaufmerksamgemacht,dasdieSpeisen
nichtanOrtundStelleverzehrtwerdenkönnen,sondernmit
eigenenGefäsenausdenKriegsküchenabgeholtundsofortbe¬
zahltwerdenmüssen.DieSpeisenfolge,abwechselnd. 3LiterSuppeund. 5
LiterGemüseoder . 3LiterSuppeund20bis30dkgMehlspeise
unddiePreisesindindenKriegsküchenangeschlagen.

VoraussichtlichnochimlaufendenMonatewerdenKriegs¬
küchenim3 .Bezirkmittäglich250Portionen,im13 .Bezirk
mittäglich1000Portionen,im16.Bezirkmittäglich1200
Portioneneröffnetwerden.Längstensam1 .August1916wird
derErsteWienerVolksküchen-VereinimAnschlusseanseine

VolksküchenKriegsküchenim1 .Bezirkmit200Portionen,
im2 .Bezirkmit500Portionen,im5 .Bezirkmit200Portionen,
im6 .Bezirkund15 .Bezirkmitje300Portionenundim
16 .Bezirkmit200PortionenderBenützungübergeben.

AnfangsAugustwerdenvoraussichtlichKriegsküchenauchim
19. ,20.und21.Bezirkeröffnetwerdenkönnen.Hierüberwerden
rechtzeitigMitteilungendurchdieTagesblätterveröffentlicht

werden.
AusdemRathause.DerGemeinderathältinderkommendenWoche
Dienstag,den11 .. M.halb5UhrnachmittagseineSitzungab.
AufderTagesordnungstehen19Gegenstände,darunterdieWid¬
mungeinesBetragesvon100. 000KfürdieAktion„Wiener
KinderaufsLand",dasAnsuchenderOesterreichischenGasbe¬
leuchtungsansgaltumZustimmungderErhöhungderGasmesser-¬
mieten ,AbänderungderAbgabeordnungbetreffenddieEinhebung
einerGemeindeabgabevonöffentlichenVorführungen,Kaufanbot
derOesterreichischenGesellschaftvomRotenKreuzaufdas
HotelSchneebergbahninPuchberg,Subventionen,Zuschuskredite,

. a .- DerStadtrattritt DonnerstagundFreitag10Uhrvor-¬
mittagszuSitzungenzusammen.- Donnerstag ,den13 .Juliwird
derBürgermeisterdenBürgerschuldirektorenJosefLudwig,

TheodorScholzundJosefMück,denenderGomeinderatdasBär¬
gerrechtderStadtWienmitNachsichtderTaxenverliehenhat,

NickelundJosefNowak( . Bezirk),FranzKlaper ,Gemeinderg

undGustavKraupa(16. Bezirk)Diplomefür mehrals 10jährige
Mandatsausübungüberreichen.
VerkaufdesHotelsSchneebergbahninPuchberg.NacheinemAntrage
desVizebürgermeistersRainfaßtederStadtratfolgendenBeschlus:
DieGemeindeWienalsInhaberinderFirmaBrauhausderStadtWien
verkauftdieHotelrealität„Schneebergbahn“inPuchbergsamtdem
Wirtshaus ,fernerdesgesamteInventar ,außerdemdieKonzession
andieOesterr .GesellschaftvomRotenKreuzumdenBesamtkauf¬
schillingvon180. 000Kronen.

DieGemeindeWienhat bei deram25 .Juni1910stattgefundenen
VersteigerungdasgenannteHotelumdasMeistbotvon150. 530K
erstanden.DasHotelerfordertGesamtausgabenvon13. 500K,denen
blosdasjährlichePachterträgnisvon7000Kgegenübersteht,wes¬
halb der jährliche Verlustaus demHotelbesitzrund6500Kbeträgt .
ImHinblickeaufdiesesungünstigeBetriebssgergebnisundmitRück¬
sichtdarauf,dasaufeineErhöhungdesPachtzinsesunterdenobwal
tendenUmständennichtgerechnetwerdenkann ,machtesichschon
seitlängererZeitdieErkenntnisgeltend,daßesamzweckmäßigsten
sei ,denverlustbringendenHotelbesitzwiederabzustosen ,wozunoch
dieErwägungkam,daßinnichtlangerZeitdieVornahmekostspie-¬
ligerResparaturennotwendigseinwird .EslagenderGemeindeWien
zweiOffertevor .DasgünstigereOffertwarjenesderGesellschaft
vomRotenKreuz,welchedasHotelalsRekonvaleszentenheimfür
erkrankteundverwundeteOffiziereverwendenwill .Daszweite
Offert ,welchesabgelehntwurde ,stammtevondemjetzigenHotel-¬
pächterFranzHellmerundFrau.
StädtischerKohlenverkauf.DerVerkaufrussischerSteinkohleaufdenstädtischenKohlenlagerplätzenWestbahnhof(15.Bezirk
Gasgasse)undMatzleinsdorf( 10.BezirkMargaretenGürtel
gegenüberEinsiedlergasse)wirdMontag,den17 .. M.aufgenom-

men
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Wir.bittenhöflichst,dieBegründunginlerheutemittags
ausgegebenenNotiz„ VerkaufdesHotelsSchneebergbahnin
Puchberg “wegzulassenundnurdenBeginnbis , umdenGe-¬zu bringen
samtkaufschillingvon180 . 000K" /Darankannnochhinzugefügt
werden ,das die Gesellschaft das Hotel als Rekonvaleszenten¬

heim für erkramkte und verwundete Offiziere verwenden will .
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